
Medikamente Herzmittel III–8.3 

Indoramin 
Synonym: 

N-[1-[2-(3-Indolyl)ethyl]-4-piperidyl]-benzamid und seine Salze 

Handelspräparate: 

Brenner-Efeka: 
Wydora 

Vorkommen im Trinkwasser: 

Über den Urin der Anwender gelangen alljährlich große Mengen der Reinsubstanz über das Abwasser in 
das Grundwasser und von dort in manches Trinkwasser. 

Wirkungscharakter: 

Antihypertonikum 

Indikation: 

Essentielle Hypertonie 

Kontraindikationen: 

Anwendung von Monoaminoxidasehemmern, Kinder unter 18 Jahren, Schwangerschaft, Stillzeit 

Toxizität: 

Nebenwirkungen: 
Müdigkeit, bes. bei Behandlungsbeginn, Mundtrockenheit, verstopfte Nase, Schwindel, orthostat. Hypo­
tonie, Gewichtszunahme (Na- bzw. Wasserretention), Ejakulationsstörungen 

Therapie: 

Bei Überdosierung sofort Kohle-Pulvis, Klinikeinweisung unter Monitorkontrolle, Magenspülung, Kohle, 
Monitorkontrolle. Plasmaexpander. 
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